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Halle und Amgebung
Halle a 8 November

Wahlverſammlungen
nachmittag fand in Wallwitz im Gaſthof zum

Baum eine Wahlverſammlung ſtatt die Herr Karl
ins leitete Zur kommenden Wahl ſprach Reichstags
e pdneter Sommer Er führte aus daß es dem Kan

e ſerrn Reimann unmöglich geweſen ſei perſön
pidaten n Wählern zu erſcheinen und ſeine Ziele klar zu
ſich vor Wir ſtehen fuhr Redner fort vor einer wichtigen

idung ob am 26 November der Kandidat einer dementheen Staatsgedanken und Wirtſchaftsleben feindlichen
wen ewählt werden ſoll oder der nationale Kandidat

ten kimann Die Pflicht eines jeden einzelnen
gert tabürgers iſt Politik zu treiben d h lebendigen An
Stae nehmen an den das nationale Leben bewegenden

ſten Aus dieſem Gedanken heraus hat eine erfreuliche
e ntration der ſtaatserhaltenden Parteien ſtatt

a nven Die Gegner ſagen Herr Reimann ſei ein Miſch
tandidat und überſchreiten in ſeiner Verdächtigung

n Gehäſſigkeit das Maß des Anſtändigen Politik loval
nd en verdirht nicht den Charakter So ſei der durch die
Wlenaffäre bekannte Herr innerlich ſchon bevor er in
u politiſche Getriebe hineingekommen ſei längſt verdorben
Dreien In die Politik gehören ganze Charaktere Ein
vlcher iſt Herr Reimann Niemand kann ſagen daß es
Lngen ſei ihn zu bewegen auch nur ein Titelchen von

Ciner politiſchen Auffaſſung und Geſinnung aufzugeben
Herr Reichstagsabgeordneter Sommer gab ſodann

einen Lebenslauf des Kandidaten und betonte daß gerade
er der eine Selfmadenatur ſei volles Verſtändnis für die

Bedürfniſſe der deutſchen Arbeiterſchaft habe Unter Ent
ſagungen und Entbehrungen ſeö er zu ſeiner nunmehrigen

Poſition gelangt Eiſerner Wille und unermüdlicher Fleiß
gätten ihn außerdem dazu gemacht was er jetzt iſt ein a b
jeſchloſſen,er feſtgefügter Charakter Sein
oziales Verhalten iſt dementſprechend Als Fabrikant und
Arbeitgeber kennt er die Arbeiterverhältniſſe wie kaum ein

Sonntag

anderer Es herrſcht ein ausgezeichnetes hohes ſoziales
Verhältnis zwiſchen ihm und ſeinen Arbeitern Alle dieſe
dinge haben bewirkt daß die Aufmerkſamkeit auf ihn ge
lenkt und er zum Stadtverordneten ſeiner Heimatſtadt
Berlin gewählt wurde Wenn wir ihn jetzt als Vertrauens
mann unſerm Wahlkreiſe empfehlen ſo iſt es weil wir in
ihm einen ganzen Mann ſehen der wohl im Stande
iſt eine ehrenvolle politiſche Rolle zu ſpielen Sein Pro
gtamm iſt das der Freiſinnigen Volkspartei
es umfaßt Volkesfreiheit Volkesrecht und Volkeswohlfahrt

Gewiß ſind Gegenſätze zu den anderen ſtaatserhaltenden
Parteien vorhanden doch einigen die nationalen Parteien
mancherlei Konzentrationspunkte Rein wirtſchaftliche Ge
ſichtspunkte dürfen im modernen Leben nicht maßgebend
ſein Ein Volk in dem das der Fall iſt geht wie die Ge
ſchichte lehrt zu Grunde Durch das deutſche Volk iſt von
altes her ein idealer Zug und Schwung gegangen Jhn
nicht einſchlafen zu laſſen ſondern weiterzupflegen das ſoll
unſer heiliges Erbteil ſein Unſer Parteiprogramm betont
uns zu allererſt Unſer in ſchweren Zeiten errungenes
sürgertum als Kulturbegriff weiterauszubauen dazu müſſen
wir uns die wir es ernſt nehmen mit dem Wohl des Vater
landes vereinen Leider fehlt uns hierzu noch allzuoft die
innere Einheit Wir wollen weiter wirtſchaftlich erſtarken
vir wollen werden und dazu brauchen wir jene Es
ut bitter not für unſere ſtark wachſende Bevölkerung neue
Lebensbedingungen zu ſchaffen Unſere Konkurrenzfähig
keit auf dem Weltmarkt iſt ein Ruhmestitel für die deutſche
Arbeiterſchaft Die Nation wird dauern wird ſtets eine
uhmvolle Geſchichte haben die es verſteht den einzelnen
Aurger wirtſchaftlich und kulturell kräftiger zu machen und
das nationale Bürgerbewußtſein auszubauen Tun wir
das nicht ſo untergraben wir das Heil der Geſamtheit

Die Gegner wenden in ihren Flugblättern und auch in
ihrer Preſſe den an ihnen bekannten Sauherdenton
Ach Sie ſind verärgert daß die Reichsfinanzreform uns
v t auseinandergebracht hat Beſonders der Freiſinnigen
ſtehen gelten ihre gehäſſigen Angriffe die von Lüoen
i un Redner geht dann des nähern auf dieſe Angriffe
ſereer entkräftet ſie wirkſam erörtert auch in ſcharf poin
wen geiſtvoller Weiſe die Arbeit ſeiner Partei m Parla
len beſonders in Bezug auf die Reichsfinanzreform und
ſeger die Anfruchtbarkeit der politiſchen Arbeit der
wicht ewokratiſchen Partei indem er zu gleicher Zeit zu den
im e Tagesfragen die unſer Volk bewegen Stellung
von de Durch dieſe glänzenden Ausführungen werden alle
nacht er Sozialdemokratie aufgeſtellten Theſen haltlos ge

dürf Hrtichkeit und Wahrheit fährt Redner ſodann fort
nicht auch in Zeiten leidenſchaftlicher politiſcher Kämpfe
Soiat en Sie ſchuldet man auch dem Gegner Die
Herr mokratie läßt dieſe Tugenden durchaus vermiſſen
noch ät t agsabgeordneter Sommer ſpricht des weiteren

z das Vereins Majeſtätsbeleidiwerde be und Börſengeſetz Kein Sozialdemokrat
die frühe zupten daß dieſe neuen Geſetze ſchlechter wären als
werde nan Manches könne ja beſſer ſein und damit es ſo
Tätigkeit ſe man ſich eben zu fruchtbringender politiſcher

Soßialde zuſammenfinden Dem weigere ſich aber die
des iſt kratie die törichterweiſe ſage alles oder nichts
Kindes er Standpunkt eines trotzigen unvernünftigen
e ung mag ſagen das politiſche Entwickelungsgeſetz iſt
die 5 erun aßgebend und jeden Fortſchörtt begrüßen wir
18 eben terſchraubung der Vereinsmündigkeit auf das
angängi sjahr wie es die Sozialdemokratie will iſt nicht

ben Zu politiſcher Betätigung gehören Arteilsreiſe
man die serfahrung Von 18fährigen jungen Leuten kann

Die Sigenſchaften nicht gut erwarten
Gedonte ialdemokratie will die Welt verbeſſern Dieſer
danz ande icht neu Nur tut die Sozialdemokratie etwas
eine Verez ſie verelendet ihre Anhänger Wir wollen
und ein 8delung des Menſchheitsbegriffes
kein Zu Zuſammenarbeiten ne Partei will
zweien nlprenarbeiten keine Verſtändigung ſie will ent
haffen J taern Haß Zerſetzung Verhetzung Klaſſengeiſt
Wes in r beweiſen vor allem ihre jetzigen Flugbätter
weſen Alle mit dieſen jetzt geleiſtet wird iſt noch nicht da
Sigeltt t adezu grauenvoll und ſelbſt von der e

olchem
die Zielbewußten wohl Die Sozial

demokratie vergypt ſich an dem beſſeren Geiſte jedes Men
ſchen Man will die Maſſen des beſſeren berauben
weil ſie dann lenkbarer ſind Wenn die rote Partei von
Rede und Gedankenfreiheit ſpricht ſo iſt das lachhaft Bei
ſpiele beweiſen Sie reden immer von einer Verelendung
durch die Bourgeois und wollen nicht ſehen wie allent
halben die Wohlfahrt zunimmt Die Volkswirte ſind ſich
darüber klar und einzelne ehrliche Sozialdemokraten beugen
ſich vor der Macht der Tatſachen wie z B Ed Bernſtein
Schippel und Legien

Redner geht dann auf die Notwendigkeit eines Ar
beitskammergeſetzes über Statt ſolcher wollen die
Sozialdemokraten Arbeiterkammern Schaffungdieſer würde Klaſſe See Klaſſe ſtehen Der Arbeiter ſoll

nicht außerhalb des Staatsganzen leben Er ſoll innere Be
ziehungen zu den andern Volksſchichten ſuchen und Verſtän
digung mit ihnen gewinnen und damit Verſtändnis für die
Realitäten einer geſunden politiſch ſozialen r
lung in der das Glück und die Wohlfahrt unſeres Volkes
und ſeine Leiſtungsfähügkeit beruhen So werden auch
ungeahnte Arbeitsmöglichkeiten geſchaffen werden können
Jm Wohle des Ganzen beruht das Wohl des Einzelnen

Keine öde Jntereſſenpolitik iſt zu treiben Dieſe iſt be
ſonders gefährlich Hingebung und nüchternes Verſtändnis
müſſen miteinander Hand in Hand gehen nur ſo können die
Klaſſen und Kaſtenunterſchiede mehr und mehr verſchwin
den Der wahre Adel der Menſchheit liegt in ehrlicher Ar
beit Geſinnung und Tüchtigkeit

An der Diskuſſion beteiligten ſich die Herren Prof
Dr Suchsland Tiſchlermeiſter Jurth und Werkführer
Dobrient Herr Prof Dr Suchsland begrüßte die
Einigkeit der nationalen Parteien die über einzelne tren
nende Punkte hinweg erfreulicherweiſe zuſtande gekommen
ſei und ergänzt Einiges aus den Ausführungen des Redners
Auch die Herren Jurt h und Dobrient unterſchreiben die
Anſchauungen des Herrn Reichstagsabgeordneten Sommer
und ernten lebhaften Beifall

Herr Delius bedauert daß ein im Hintergrunde be
findlicher Opponent nur geſtört habe ſtatt ſich zum Worte
zu melden Das Schlußwort nimmt Herr Abg Sommer
Es ſei beſſer daß der Herr erſt gar nicht geſprochen habe
Die Töne die der Betreffende ausgeſtoßen hätte wären be
zeichnend geweſen Nichts Trennendes ſoll zwiſchen den
nationalen Parteien unterſtrichen werden Eine Jdee bleibt
beſtehen der Sammelpunkt des Nationalen
das Wohl der Geſamtheit Wenn wör ſo zu
ſammenſtehen dann wird Halle ſeinem
alten Rufe treu der Mittelpunkt einer
freien großzügigen bürgerlichen Entwick
lung bleiben Redner ſchließt mit einem Hoch auf das

Vaterland E Pr

Jn Nietleben fand am Sonnabend eine von 120
bis 130 Perſonen beſuchte Wahlverſammlung des Liberalen
Vereins ſtatt Leiter der Verſammlung war der Kandidat
zum Landtag Herr Delius Der Referent des Abends
Herr Reichstagsabgeordneter Sommer erntete für ſeine
Ausführungen ſtürmiſchen Beifall Einige anweſende
Sozialdemokraten verließen als Herr Sommer in
ſeinem Schlußworte auf das Blühen und Gedeihen des
deutſchen Vaterlandes ein Hoch ausbrachte luchtartig
den Saal Jn der Diskuſſion meldete ſich trotz wieder
holter Aufforderung niemand zum Worte Mit der Auf
forderung kräftig für die Kandidatur Reimann zu wirken
nahm die Verſammlung um 11 Uhr ihr Ende

t

Liberale Wählerverſammlungen in denen Herr
Parteiſekretär Schumacher als Redner auftrat wurden am
Sonnabend und Sonntag noch in Peißen im Gaſthof des Herrn
Nünke und Brachwitz im Gaſthof Eltze abgehalten

Jn Peißen wo Herr Bornſchlegell den Vorſitz führte
hatten ſich zu der gut beſuchten Verſammlung auch einige Sozial
demokraten eingefunden An der Debatte in der Herr Tliſchler
Schröder als national denkender Arbeiter das Gebahren der
Sozialdemokratie ſcharf verurteilte und die Wahl des Volks
freundes Reimann empfahl betätigten ſich die anweſenden Sozial
demokraten nicht ſie begnügten ſich mit einigen mehr oder minder
unpaſſenden Zwiſchenrufen Da unter den Sozialiſten dieſelben
Genoſſen waren die mehrere Tage vorher in Reideburg ihres
Verhaltens wegen hinausgewieſen werden mußten iſt anzunehmen
daß die Herren inzwiſchen eines Beſſeren belehrt worden ſind
Hoffentlich hält die Beſſerung an

Die Verſammlung in Brach witz leitete Herr Mittelſchul
lehrer Döring Auch hier kennzeichnete Herr Schumacher
die Stellung der Freiſinnigen Volkspartei zu den ſchwebenden
Tagesfragen mit ſeinen Ausführungen den Beifall der zahlreich
beſuchten Verſammlung erweckend Der freiſinnige Redner wies
darauf hin daß die Sozialdemokratie mit ihrer Kampfesweifſe
den Widerſpruch aller rechtlich denkenden Wähler hervorrufe und
daß ſie ihre Endziele wohlweislich verſchweige Er unterzog die
Beſtrebungen der Sozialdemokratie einer ſachlichen Kritik und be
tonte daß es Pflicht aller Vaterlandsfreunde ſei Front zu machen
gegen die revolutionäre Sozialdemokratie Jn Brachwitz vertrat
ein konſervativer Redner Herr Referendar Hering die An
ſichten ſeiner Partei zur Finanzreform und zur preußiſchen Wahl
rechtsfrage auch er forderte ſchließlich die konſervativen Wähler
auf das Trennende beiſeite zu ſchieben und im nationalen Jnter
eſſe für Herrn Reimann nicht bloß zu ſtimmen ſondern auch für
ſeine Kandidatur zu wirken Jm Schlußwort ſagte Herr Schu
macher es ſei erfreulich daß konſervative Redner hervorheben
welche Unterſchiede in den Anſchauungen der konſervativen und
freiſinnigen Partei beſtehen dadurch werde das törichte Gerede
der Sozialdemokratie die Freiſinnigen betriek n konſervative
Politik aufs ſchlagendſte widerlegt Mit packenden Worten wies
der Redner auf die Bedeutung der Wahl hin in der alle national
denkenden Männer zuſammenſtehen müßten gegen den gemein
ſamen Feind die Sozialdemokrat ie Mit einem begeiſtert
aufgenommenen Hoch auf den deutſchen Kaiſer den Schirmherrn
des Reiches wurde auch dieſe liberale Verſammlung geſchloſſen

Standesamts Nachrichten
Standesamt Halle Nord 6 November

Aufgeboten Der Zimmermann Emil Sammtleben u Anna
Schmidt Roſenſtr 10 Der Keſſelſchmied Karl Theuerkorn u
Anna Renne Adolfſtr 9

Eheſchliehßungen Der Maſchinenſchloſſer Albert Zille Gr
Klausſtr 11 u Jda Ecke Schleifweg 7 Der Hausdiener Guſtav
Kloß Domplatz 6 u Bertha Gerngroß Körnerſtr 16 Der Bäcker
Arthur Dittmar u Elſa Demmert Blumenthalſtr 27 Der Bau

Monat 3 Novender 1909

arbeiter Richard Meinhardt Gr Brunnenſtr 28 u Jda Müller
Mötzlicherſtr 7 Der Platzarbeiter Otto Böttcher u Henriette
Appelt geb Bernhardt Kloſterſtr 8 Der Hilfsſchaffner Wil
en Wer u Minna Lehne Albrechtſtr 11 u L Wucherer

raße 63
Geboren Dem Maurer Friedrich Brömme S Fritz Fleiſcher

ſtraße 35
Geſtorben Die verw Gutsbeſitzer Friederike Weiſe geb

Reiche 90 J Advokatenweg 9 Der Kaufmann Otto Kunze 42
Leſſingſtr 20 Das Dienſtmädchen Minna Zielfelder 28
Blumenthalſtr 19 Der Jnvalide Karl Dießner aus Löbejün
64 Diakoniſſenhaus Des Arbeiters Friedrich Lorbeer Ehe
frau Marie geb Kreiſer 60 Deſſauerſtr 4

Standesamt Halle Süd 6 November
Aufgeboten Der Mechaniker Otto Pfeffer L Wuchererſtr 20

u Minna Stöber Merſeburgerſtr 54 Der Böttcher Hermann
Hoyer Volkmannſtr 34 u Jda Strauß Kellnerſtr 10 b

Eheſchließungen Der Geſchirrführer Willy Bandemer u
Agnes Grube Torſtr 42 Der Gerichtsaktuar Bernhard Janßen
Taubenſtr 18 u Margarete Hoffmann Gr Brauhausſtr 22 Der
Poſtbote Bruno Beyer Am Kirchtor 20 u Marie Romanus
Lilienſtr 15 Der Hilfsweichenſteller Karl Piepkorn Lietzow u
Emma Deutloff Bernhardyſtr 10 Der Kaufmann Karl Scholz
Spitze 34 u Margarete Bärenklau Kuttelhof 11 Der Schweißer
Jgnaz Koj u Julie Grobek Böllbergerweg 19 Der Arbeiter
Peter Thiene u Anna Pabſt Schützenſtr 7 Der Kaufmann
Ernſt Oſterburg Stettin u Anna Vogel Wolfſtr 15

Geboren Dem Jnvaliden Karl Albert T Emilie Ludwig
ſtraße 13 Dem Schuhmacher Max Zierath S Werner Kl Ulrich
ſtraße 5 Dem Arbeiter Kurt Hutzelmann S Richard Glauchaer
ſtraße 64 Dem Schloſſer Karl Berbig T Hilda Tholuckſtr 4

Geſtorben Der Schüler Wilhelm Bethke 14 Büſchdorfer
ſtraße 10 Der Maſchinenwärter Franz Bauer 48 Anhalter
ſtraße 13 Des Arbeiters Otto Allmich S Walter 1 Hirten
ſtraße 2 Die Witwe Julie Niemann geb Haaſe 60 Brüder
ſtraße 2 Des Arbeiters Kurt Spaar S Otto 10 Mon Zapfen
ſtraße 14 Des Rechtskonſulenten Friedrich Schmohl Ehefr Thereſe
geb Schaube 34 Forſterſtr 11 Des Bauarbeiters Richard
Stummer S Johannes 1 Rathausſtr 16

Standesamt Diemitz
Monat Oktober

Eheſchließung Der Amts und Gemeindeſekretär Edmund
Köke u Helene Elsbeth Zeibig beide wohnhaft in Diemitz

Geboren Dem Maurer Emil Forbrich S Edmund Dem
Hilfsſchaffner Karl Ebert S Wilhelm Guſtav Karl Dem Ar
beiter Karl Friedrich Wilhelm Kaiſer T Emma Frieda Dem
Schmied Otto Hermann Beuſchel S Franz Kurt Dem Lokomotiv
führer Emil Ernſt Pulvers S Paul Walter Dem Bahnbeamten
Wilhelm Franz Ferdinand Naß T Frieda Anna

Geſtorben Des Hilfsweichenſtellers Friedrich Kark Frohberg
S Paul 4 J Die Witwe Friederike Schulze geb Runge 82 J
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Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Ein Märchen
6

Die Getränke ſtritten ſich welches am nützlichſten und unent
behrlichſten dem Menſchen wäre und es drängte ſich der brauſende
ſchäumende Sekt hervor Jch bin der edelſte auserwählte Trank
des Menſchen Mein Korken knallt wenn es gilt freudige Ereig
niſſe zu feiern und ſtolz und ſelbſtbewußt nennen ſich meine Ver
ehrer die Edelſten der Nation und ſehen ſtolz und mit Verachtung
auf das Volk herab auf deſſen Tiſchen nicht jeden Tag Sekt und
Kaviar ſteht

Du irrſt dich wenn du dich für unentbehrlich hälſt erwiderte
der ruhig geſetzte gut abgelagerte Rotwein Du biſt nur gut für
den Rauſch des flüchtigen Augenblicks während der wirkliche
Kenner mich mein Alter meine Blume zu ſchätzen weiß

Was ſeid Jhr gegen michl rief das dickbäuchige Münchener
Bier Mir werden Paläſte errichtet über die ganze Welt er
ſtreckt ſich mein Siegeslauf und mir allein hat meine Heimat
ihren Ruhm zu danken Und wenn auch meine Freunde am näch
ſten Morgen mit einem ſchweren Kopfe erwachen abends kehren
ſie doch zu mir zurück

Jch habe die breiten Maſſen des Volkes hinter mir gluchſte
mürriſch der Schnaps Wer Sorgen hat der hat Likör und wer
Kummer und Schmerz hat verſucht es ſich mit mir zu betäuben

Beſcheiden ſtand eine einfache Flaſche im Hintergrund und
beteiligte ſich nicht an dem Wettſtreit

Na und du Köſtritzer Schwarzbier riefen die anderen haſt
du gar nichts zu deinem Ruhme zu ſagen

Nein ich brauche mich nicht zu rühmenl Denn wer mich
kennt weiß meinen Wert zu ſchätzen Euch braucht die Welt um
ſich eine vergnügte Minute zu bereiten der oft genug Stunden
und Tage von Uebelkeit und Krankheit folgen Jch das Köſtritzer
Schwarzbier bin ein Nahrungsmittel der Menſchheit Aus mir
trinkt der Kranke Geſundheit aus mir ſchöpft die Mutter die
Kraſt ihr Kind zu ernähren damit es zu einem kernigen Menſchen
gedeiht und mich trinkt der Arbeiter ſei er Gelehrter oder
Tagelöhner um ſich nach des Tages Mühen zu erholen und Ge
ſundheit und Kraft für den nächſten Morgen zu gewinnen Be
ſchämt ſchwiegen die anderen Getränke dann aber ſagte der Sekt

Jhm gebührt der Preis Was begänne der Menſch mit uns wenn
er nicht ihm Geſundheit und Leben verdankte Ehre und Ruhm
dem Köſtritzer Schwarzbierl

Coffelnfreier

Kaſſee Hag
in Kiautſchou

Das Kaiſerl Gouvernement Kiautſchou
beſtellte bei der Kaffee Handels Aktien
geſellſchaft Bremen 3000 Kilo Kaffee
Hag ein Beweis für die Anerkennung
welche der Kaffee Hag auch behörd
licherſeits findet

e S e



Amtliche Brkannkmachnngen

Bekanntmachun
Der der Stadtgemeinde Halle a S

artenblattſehr R ſah cher Plan ſoll für die Zeit vom
er an10 bis 30 19016 verpachtet werden

markung Rad
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ur Abgabe von Geboten haben wir fittwoch den November 1909 nachmittags 4 Uhrbie Tee Bahnhofſtraße tin Teichmanns
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Halle a den 5 r 12 1000
gem

rig Ackerplan Gef arzelle 72/3 von 2 ha

Termin au

anberaumt
ermin bekannt

er Magiſtrat
Ausſchreibung

Die Ausführung der maſſiven Decken zum Erweiterungsban
der Volksſchule an der Huttenſtraße ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Donuersta
an das Bureau
einzureichen Die
Zimmer

Bedingungen undr 113 des Hochbauamts zur Einſicht aus woſelbſt auch

g den 18 November vormittags 10 Uhr
Zimmer 121 im Polizei Gebäude Dreyhauptſtr 6

eichnungen liegen im

die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden
tönnen

Halle a den 6 November 1909

Städtisches Hochbauamt
LGVekanntmachung

In der Königlichen Univerſitäts pſychiatriſchen und Nerven
klinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an Läh
mungen Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung nnd
dergleichen leiden Dienstags Donnerstags und Sonnabends vor
mittags von 11 12 Uhr unentgeltlich ärztliche Hilfe

Halle a den 28 Oktober 1909 Die Direktion

Veine

Trauer briefpapiers

UVmsehl u Karten
80 We

Blanco Karten
zuVisitenk u Famil Anzeig

r sepotthillig
Total Ausverkauf

Plarre Stelvel 54

Rechts und Steuer

Sachen ſowie
Teſtamente Verträge

jeder Art werden ſachgemäß be
arbeitet durch

C Schröder Volksanwalt
Mittelſtr 6 II

Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

Haben Sie ſchon 16 A E Wolle
Pfund 3,00 probiert bei

Grösste Auswahl

Vermietungen

Bekanntmachung

Diejenigen Empfänger die in
Jahre 1910 die für ſie bei der
Eilgut und Güterabfertigun
Halle a S ankommenden Eil
und Frachtſtückgüter ſelbſt ab
holen oder durch einen anderer
als den bahnamtlichen Roll
fuhrnnternehmer abholen laſſer
wollen haben dies den genann
ten Dienſtſellen bis zum 16
Dezember d J
a durch Hinterlegung einer Voll
macht oder Erklärung nach vor
geſchriebenem Muſter oder b ſo S
weit Vollmachte

enbereits für das Jahr 1909 beſte
und für das Jahr 1910 unverändert

r ſollen durch kurzesnicht ſtempelpflichtiges Be
ſtätigungsſchreiben anzuzeigenNach sNach dem 160 Dezember
können die für das Jahr 1910
hinterlegten Vollmachten und
Erklärungen jederzelt zurückge
nommen werden Dagegen wird
die Hinterlegüng neuer oder die
Aenderung hinterlegter Voll
machten und für dasJahr 1910 nach dem 16 Dezember
d J nur ausnahmsweiſe dann
zugelaſſen werden wenn beſondere

Umſtändeberückſichtigenswerte
dies als geboten erſcheinen laſſen
ſollten Derartige Anträge ſind
g F an die Königliche Eiſenbahnverkehrsinſpektiou
zu richten

Denjenigen Empfängeru von
il nnd Frachtftückgütern

welche Vollmachten und Er
tlärungen bie zum 16 De
zember 1909 nicht niederge
legt haben oder welche die für
1910 niedergelegten nach dem
16 Dezember 1909 zurück
ziehen ſollten werden die für
ſie beſtimmten bei Eilgut und

h zeingeheude tückgüter durchdie bahuamtlichen Rollfuhr
unternehmer zugeführt werden

Vordrucke für die Vollmachten
und Erklärungen werden von der

und GüterabfertigungEilgut en
Halle a Saale vorrätig gehaltenWenn die Vollmacht der Erklä
rung für Eil und Frachtſtückgüter
zugleich gelten ſoll ſo iſt dies zum
Ausdruck zu bringen Jn dieſem

o n x h 23 Erklärung bei der GüterabfertiguHalle a S abzugeben gung
Halle a im November 1909

Kgl Eiſenbahnverkehrsinſpektion

Grundstücke

ViIIabisher immervon hoh Militärs be
wohnt enth 10 Zim m reichl Zub
ſowie Wirtſchaftsgeb u großem
Garten ſtelle ich wegzugshalber
re pert z verkanfen B eſ v

Herm Ohmänn
Dieſiges

Materialwaren Geſchäft
mit Holz und Kohlenhandel ſof
zu verfaufen od zu verpachten

Näheres Steinſtraße 19 in
Bernburg 18 294Ammendorf Radewell

5 Morgen beſte Lage zu verk
Off u V i d V d B
Grundſtücke

ſpeknlative Terrains h n
Wohn n Geſ ten er Fabriken
et eien Gärtnereien Mühlen

Molkereien Sägereien gr u kl
eſchäfte jeder ArtGü er J ſo t ie

wer en die Zentral
Verkaufs Börso Deutsomands

r gefl innerhald 3 Tagen
an Lothar Rosonberg Halle a S
poſtlagernd Beſuch koſtenlos

Schloſerri Herkauf
Jn Eisleben iſt veränderungs
halber eine gutgehende modern
eingerichtete Schloſſerei für Bau
und Ciſenkonſtruetion mit Kraft

zu a evtlaltOfierten t 8 ar
Expeditiou d Bl e

aung Halle a S

Au

5 z h r
Geldverkehr

Auf mein geugebautes Wohn
haus nebſt Wirrtſchaftsgebäuden
in Helbra Mansfelder Seekreis
ein Kapital von ca

10 000 Mark
Feuerverſich 21500 MkSen fferten unter K 2170 an

die Expedition d Ztg erbeten

monatlich und mehr können ge
gewandte und gut rHerren und Damen beim Verkauf
von ſofort hohe Monatsaus
beuten bringenden Wertpapieren
verdienen Off unter O BBerlin W 15 poſtlagernd

Vermietungen

Herrſchaftliche

Wohnung
I Etage per 1 April z verm

KI Klausstr II
Blumenthalſtr 25

ganze II Et 5 St gr Badeſtube
K evtl Mädchenk Gas reichlich

od ſpäter zu vermieten Zu er
fragen daſelbſt part oder
Halbverstädterstr II pt r

Sofort vermietet
iſt Jhre Wohnung wenn

Sie in der Suale Zeitung
inferieren

See

Serfe I

Sere II
Die Stoffe sind aut Extratischen im Parterre unseres Geschäftshauses ausgelegt

e e

Zubeh vollſt neu renov ſofort B

H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

sna

e ma er e 2

Vertretung nur erstklassiger Firmen von Weltruf wie Blüthner Steinway Sons
ſbach Feurleh Förster Irmler Römhüld Steck Schledmayer ete

Pianolas Pianola Pianos
HarmoniumsEstey Brattleboro U s und Hofhberg Leipzigneiehe Avevert Solige re

Gr Ulrichstr 33/34 Fernepr 635

e
SeeS De J

2

S

de r s

T

am Platre ea 60 70 Instrumente

a y

eta t J z 2324z t i r T 29 a ä e2 r
d

S pri reiz leip nee n

R v i e
53

J, JI J

me Cloche
Vom Dienstag den 9 bis einschliesslich Montag den 15 November verkaufen wir

grosse Postsn

Seidensto
für Braut Gesellschafts Strassenkleider Blusen Röcke u drgl m

2u ganz enorm billigen Preisen
Ohne Räeksicht auf den wirklichen Wert haben Wir einige Serien zusammengestellt und empfehlen

hrervon u a

125
Meter jetzt r

150
Meter jetzt

175
Meter jetzt 4

ne Meter jetzt 2

Setle I e un 9

Beaohten Sie unser Spezial Seidentenster

Brummer
Grosse Vlriohstraasse 22 23

e

Halle a S Cröllwitz

Mietsgesuche

möglichſt im Zentrum bis Ende
Januar event möbliert ſofort
geſucht 1 2 W2 Schlafzimmer Küche Mädchen
kammer Offerten unter B
H 7975 an Rudolf Mosse
Halle

Turn Verein

Eeven

Mittwoch und
Sonnabend

f abends von 8
bis 10 Uhr
Turnübnng

ulturnhalle Drey
e

in der ſtädt S

ortſelbſt und j
abend im Vereinslokal Bauers

rauerei Ausſchank Rathaus
ſtraße 3/4 entgegengenommen

Ein weißgelber

Vernhardiner
auf Wotan hörend Sonnabend abend eutlaufen Gegen
Belohnung aber

Schimmelſtr 7

hauptſtraße Meldungen von Mit
und 3 glinhen werden

eden Sonnabend

0 F Ritter Leipzigerſtr 90

Seifendosen

e Bee Snen e ne 2 Seee c
ümpfte

bis 15 Dezember jeden Wochentag 10 Dhr

Dr Knoth
BRolfortstrasse 13

25 40 50 I Mk

Ofen Reinigen
Kepuraturen VUmsetzen

3 Scech tr S6 böhms en
e R

Entlaufen ein rothaariger
Dachshund
Gegen gute Belohnung abzugeben

We ten 1 Malen

Weite 10

ermöglichen es jedem einen
passenden Stietel zu erhalten

August Pitl
Sohuhwarenbaus Geiststr 10

Rabatt Marken

Sonntag nachm
in Wörmlitz

Thieclenstrasse 5 g I

T

W

Seſſe Meter jetzt 209

Markt de Rabatt Gegr 1873 000000000

adas plötzliche Ableben seines Clubbruders Herrn

de
e Demeneetheſ

tencuchr c ez 8 e e zSe W
Stickereien u Einſäte

zu Wäſche Kleidern und Bluſen
Schweizer u PlauenerFabrikate

Echte Madeira Handſäckereien

00 als Hemden Garnturen Taſchen
tücher Languetten u dgl alles in

h aroß Auswahl z bill Preiſen u
S 50 Rabatt Thomasiusstr llr

Aufträge für Weihnachten
auf Kinderzahnſchmuck

und Jägerſchmuck
ſowie auf Schmuckſachen
mit echten Emaillebildern
und SemiEmaillebildern

nach jeder Photographie
erbittet ſchon jetzt oJuwelier Tittel Schmeerſtr 12

FamilienNachrichten

2000000000000000000

z Gertrud an
Karl Eichhorn9

2 Verlobte
2 Seeben Bibra

ne

a st c te ele waren

dauerhaft u billig größte Ausw
Böttcherei Schülershof dicht am

5 a

Unteriertigter Ciub erfüllt hiermit die traurige Pflicht J

Hans Eberhard ottenburg
geziemend bekannt zu geben

Halle a 7 November 1909Deutscher Glub
i A Reichardt

S r m
5

Statt beſonderer Meldung rtet
Geſtern abend 10 Uhr entſchlief ſanft und unerwa n

mein lieber Mann unſer guter Vater Schwieger u
Großvater der Rentier

HorhbstAugust
im 77 Lebensjahre HinUm ſtilles Beileid bittet im Namen der trauernden
terbliebenen z Ciementine Herbſt geb Zeuſitns

Dederſtedt den 6 November 1909 nur
Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag

ſtatt

Freitag abend 7 Uhr entſchlief nach langem ſchwer
Leiden im 61 Lebensjahre unſere liebe gute Schweſter

Fran Julie Niemann
geb Haase

was tiefbetrübt hierdurch anzeigen
Nartun ranse Brüderſtr 2 I2 Amanda Stegmann geb aaſe ſes

Beerdigung Dienstäg 1 Uhr Kapelle des Nordfriedhofes
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